
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für das KERNSUCHER Coaching der P5 Industry GmbH (Version 10.01.2023)

1. Geltungsbereich

Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Seminare und Coaching zwischen der

P5 Industry GmbH
Geschäftsführer: Oliver Storck
Ringstraße 23
45219 Essen,
nachfolgend „KERNSUCHER“ genannt

und 

dem Klienten als Coaching-/Seminarvertrag, nachfolgend Vertrag genannt,
im Sinne des § 611 ff BGB, soweit zwischen den Parteien abweichend nichts Schriftliches vereinbart wurde.

2. Vertrag

Der Vertrag kommt zustande, wenn der Klient ein Seminarangebot der Webseite kernsucher.de bucht oder ein 
anderes Angebot durch schlüssiges Handeln annimmt und KERNSUCHER die Annahme des Angebotes 
verbindlich bestätigt.

Ergänzend gelten die vorliegenden Geschäftsbedingungen, die den Verträgen beigefügt werden.
Diese Geschäftsbedingungen haben Vorrang vor allgemeinen Geschäftsbedingungen des Auftraggebers.

Vertragsänderungen bedürfen zu Ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform.

KERNSUCHER ist berechtigt einen Vertrag ohne Angabe von Gründen abzulehnen; insbesondere wenn 
KERNSUCHER aus moralischen oder gesetzlichen Gründen nicht coachen darf oder kann.

Der Vertrag endet automatisch mit Erfüllung.

3. Leistung

KERNSUCHER erbringt seine Leistungen durch freie und/oder angestellte Mitarbeiter.

KERNSUCHER übernimmt keine Gewährleistung für einen bestimmten Erfolg einer Leistung, es sei denn, dass 
eine solche Gewährleistung ausdrücklich konkret und schriftlich vereinbart ist.

4. Widerrufsfristen

Die gesetzliche Widerrufsfrist von 14 Tagen beginnt mit dem Vertragsabschluss.
Falls die Leistungserbringung innerhalb der Widerrufsfrist von 14 Tagen oder direkt in Anspruch genommen 
wird, verzichtet der Klient ausdrücklich auf das ihm zustehende  Widerrufsrecht.

5. Honorare und Kosten

KERNSUCHER hat für seine Dienste einen Honoraranspruch. Wenn die Honorare nicht individuell zwischen 
KERNSUCHER und Klient vereinbart worden sind, gelten die Sätze, die auf der Website oder dem Vertrag 



aufgeführt sind.

Die auf der Webseite angezeigten Preise sind Endpreise. 
Preise für Verbraucher werden in Brutto ausgewiesen, Preise für Unternehmen werden als Nettopreise zzgl. der
gesetzlichen Mehrwertsteuer ausgezeichnet. 

Der Zugang zu den jeweiligen Leistungen wird von einem vorherigen Zahlungseingang abhängig gemacht. 
Sobald die Zahlung erfolgt ist, hat der Klient ab diesem Zeitpunkt einen Anspruch auf entsprechende 
Gegenleistung. 

6. Haftung

Die Haftung von KERNSUCHER ist maximal auf die Höhe des gezahlten Honorars begrenzt. Die 
Haftungsbegrenzung gilt bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von Pflichten, deren Verletzung die Erreichung 
des Vertragszwecks gefährdet. Bei leichter Fahrlässigkeit haftet KERNSUCHER nicht.

KERNSUCHER haftet nicht für allgemeine Lebensrisiken vor, während oder nach Seminaren und Coaching.

Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt.

7. Terminänderung

Kann ein Termin zur Erbringung der vereinbarten Leistung durch KERNSUCHER wegen Krankheit, Unfall, 
höherer Gewalt oder sonstigen von KERNSUCHER nicht zu vertretenden Umständen nicht eingehalten werden, 
bietet KERNSUCHER unter Ausschluss jeglicher Schadenersatzpflichten an, die Dienstleistungen an einem neu 
zu vereinbarenden Termin nachzuholen.

Ist dies nicht möglich, erstattet  KERNSUCHER die Teilnahmegebühr vollständig. Weitergehende Kosten, wie 
angefallene Übernachtungs- und Reisekosten werden nicht übernommen.

8. Rückforderung/Rücktritt/Ausschluss

Wird von Seiten des Klienten ein Termin abgesagt, werden innerhalb von 3 Monaten vor dem vereinbarten 
Leistungstermin 10%, innerhalb von 1 Monat 30% , innerhalb von 2 Wochen 80% und innerhalb von 1 Woche 
100% des vereinbarten Honorars in Rechnung gestellt bzw. einbehalten. 

Erkrankt ein Klient im Zeitraum innerhalb von 2 Wochen vor der Veranstaltung und weist dies mit ärztlichem 
Attest nach, werden 50% des vereinbarten Honorars in Rechnung gestellt, bzw. einbehalten. Bei erneuter 
Anmeldung zu einem anderen Seminar innerhalb von 2 Jahren, wird das bereits gezahlte Honorar zu Gunsten 
des Klienten angerechnet.

Verlässt ein Teilnehmer ein Seminar während der Veranstaltung, erfolgt keine Rückerstattung der bereits 
gezahlten Beträge.

Sollte ein Klient den Ablauf von Seminaren/Coaching stören und die Störung auch nach Aufforderung nicht 
unterlassen, behält sich KERNSUCHER vor, diesen Klienten von der Veranstaltung auszuschließen. In diesem 
Fall werden keine Kosten rückerstattet.

Für Rückzahlungen nach Widerruf oder Terminabsage benötigt KERNSUCHER vollständige Kontendaten wie 
Name des Kontoinhabers, Bank und IBAN.

9. Vertraulichkeit des Coaching



KERNSUCHER verpflichtet sich, während der Dauer und auch nach Beendigung der Seminare, über alle 
vertraulichen Informationen der Klienten Stillschweigen zu bewahren.

Der Klient verpflichtet sich, über alle als vertraulich zu behandelnden Informationen von anderen 
Seminarteilnehmern, von denen er im Rahmen der Seminare Kenntnis erlangt, Stillschweigen zu bewahren. 
Deshalb sind insbesondere Ton-/Video- und Bildaufnahmen von Teilnehmern der Seminare grundsätzlich 
untersagt und nur mit Genehmigung der/des betroffenen Teilnehmers erlaubt.

Die mündliche Weitergabe von Seminarinhalten, die anderen Menschen helfen können, ist ausdrücklich erlaubt 
und gewünscht. In diesem Fall bittet KERNSUCHER um Quellenangabe.

10. Datenschutz / Verschwiegenheit

Es gilt die auf der Webseite kernsucher.de veröffentlichte Datenschutzerklärung.

Zur Rechnungsstellung und zum Schließen von Seminar-/Coaching-Verträgen benötigt KERNSUCHER die 
folgenden Daten:

• Vor- und Nachname
• Adresse
• Email-Adresse

bei Firmen zusätzlich Firmenname und Ust-ID Nr.

Falls zusätzliche Daten benötigt werden, ergibt sich dies aus den Buchungsunterlagen in Form von PDF-Dateien
oder den Pflichtfeldern in Kontaktformularen.

11. Meinungsverschiedenheiten

KERNSUCHER ist gewillt Meinungsverschiedenheiten aus dem Vertrag und den AGB gütlich zu regeln. Deshalb 
bittet KERNSUCHER darum abweichende Meinungen, Beschwerden, oder Gegenvorstellungen mündlich oder 
schriftlich vorzubringen, damit ein Kompromiss gefunden werden kann.

12. Änderung der AGB

KERNSUCHER behält sich das Recht vor, diese AGB aufgrund von Gesetzesänderungen, Anpassung von 
Angeboten, Änderungen der Rechtsprechung oder anderen sachlichen Gründen zu ändern. 

Bei wesentlichen Änderungen informiert KERNSUCHER die betroffenen Klienten rechtzeitig über die geplanten 
Änderungen. Mit Information über die Änderung erhält der Klient ein 14-tägiges Widerrufsrecht. Nach Ablauf 
dieser Frist, sind die neuen Regelungen wirksamer Vertragsbestandteil geworden.

13. Anwendbares Recht

Für Verbraucher i. S. d. § 13 BGB  mit gewöhnlichem Aufenthalt in einem Mitgliedsland der Europäischen Union, 
gilt die Anwendbarkeit des deutschen Rechts, wobei zwingende Bestimmungen des Staates, in dem der Klient 
seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, unberührt bleiben.

Für Unternehmen gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss internationalen 
Privatrechts und des in Deutschland geltenden UN-Kaufrechts.



14. Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Punkte dieser Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder durch schriftliche Vereinbarungen 
geändert werden, wird dadurch die Wirksamkeit anderer Punkte nicht berührt.
Die ungültige oder nichtige Bestimmung ist vielmehr in freier Auslegung durch eine Bestimmung zu ersetzen, 
die dem Vertragszweck und dem Parteiwillen am nächsten kommt. 

Gerichtsstand ist Essen und Erfüllungsort ist Deutschland


